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Kapitel 3

Boricum acidum
Diese Säure ist bei Problemen der Haut und gynäkologischen Beschwerden angezeigt. 
Andererseits findet man in der Materia Medica keine Gemütssymptome. Es gibt eine 
gute Indikation: der septische Schock durch einen Tampon.

Fall: Audrey
Das Mädchen ist 15 Jahre alt und seit drei Tagen krank. Sie hat immer wieder Ohn-
machtsanfälle. Der diensthabende Arzt hat bei ihr am Samstag vorbeigeschaut und 
eine Hyperventilationstetanie diagnostiziert.
Das junge Mädchen ist zart und hypersensibel. Ich sehe sie am folgenden Montag. Sie 
ist weiß und ihr ist übel. Sie beklagt sich über Schmerzen im Becken und über ein Kälte-
gefühl im Unterbauch seit einer Woche. Sie hatte ihre Regel vor 10 Tagen. 
Ihr Blutdruck liegt bei 100 / 60. Es geht ihr überhaupt nicht gut und weil sie bei der 
Untersuchung des Abdomens eine beidseitige Empfindlichkeit der Ovarien zeigt, wird 
sie sofort zu einer gynäkologischen Notfalluntersuchung geschickt. Dabei wird ein ver-
gessener Tampon entdeckt, der sich seit 8 Tagen dort befindet.
Das junge Mädchen wird ins Krankenhaus eingeliefert und bekommt Antibiotika. Die 
Eltern rufen an, und zusätzlich wird Boricum acidum 200 K telefonisch verordnet. 
Audrey wird zwei Tage später wieder entlassen, soll aber weiter Antibiotika nehmen. 
Alles ist wieder in Ordnung. Waren es nun die Antibiotika oder Boricum acidum?
Complete Repertorium:

KÄLTE: VAGINA: EISIG {0> 1> 0} (Boericke O.)

Materia Medica13 

Pharmakologie 
Borsäure, Boricum acidum. Borsäure. Lösung der Kristalle in Alkohol. 

Traditionelle Medizin
Boricum acidum wird im Allgemeinen als antiseptische Wundversorgung verwendet, als 
Lotion für die Augen und bei Nagelbettentzündungen und um Blasenkatarrh zu beseiti-
gen. Es greift weniger an als Karbolsäure, ruft aber auch Hauterscheinungen hervor. 

13  Murphy, R., Klinische Matera Medica

•
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Boricum acidum

Cooper hat festgestellt, dass es in der dritten Potenz große Erleichterung bei Hitze-
wallungen in der Menopause verschafft. In Verbindung mit den Hauterscheinungen 
kann noch der Fall einer Frau erwähnt werden, die 30 Körnchen Boricum acidum einen 
Monat lang täglich eingenommen hat. Dann erschien ein Erythema multiforme am 
Rumpf, was sich auf die oberen Gliedmaßen ausbreitete. Zur gleichen Zeit erschien eine 
schmerzhafte Schwellung des Oberlides mit einer Konjunktivitis und Photophobie. 
Schließlich wurde das Ödem so stark, dass es die Augen verschloss und wie sklerosier-
tes Gewebe aussah. Die Symptome ließen bei Absetzen von Boricum acidum nach 
und verschwanden innerhalb einer Woche wieder.

Medizinische Indikationen 
Boricum acidum verursacht auf der Haut eine ausgedehnte exfoliative Dermatitis. 
Schmerz im Gebiet des Ureters, mit häufigem Harndrang. Es wird als antiseptisches 
Desinfektionsmittel verwendet, weil es Gärung und Fäulnis hemmt. 
Boricum acidum hat Ödeme um die Augen herum. Es hilft bei Hitzewallungen in der 
Menopause. Kalte Vagina, als ob sie mit Eis gefüllt wäre. Kälte. Der Speichel ist kalt. 
Mittel für Diabetes – trockene Zunge, rot und rissig. 

Modalitäten
Besser durch Gehen an der frischen Luft.

Körperliche Symptome
Klinische Zeichen 
Antiseptisch. Augenprobleme. Diabetes. Erbrechen. Erkältungen. Erytheme. Hitzewal-
lungen: Menopause. Impetigo. Kopfschmerzen. Nagelbettentzündungen. Nierenkolik. 
Ödeme. Wunden.
Augen: - Abschälende Hautausschläge. Ödeme des Gewebes um die Augen herum.
Haut: - Vielgestaltige Erytheme an Rumpf und den oberen Extremitäten.
Weibliche Genitalien: - Hitzewallungen in der Menopause. (Lach, Amyl-n). Kalte Vagi-
na, als ob sie mit Eis gefüllt wäre. Häufiger Harndrang mit Brennen und Tenesmus.

Hinweis
Vergiftungen und Prüfungen mit Boricum acidum haben folgende Symptome her-
vorgerufen: Kopfschmerzen, Schwindel, Ohrgeräusche, Schwäche, kalter Speichel, 
zähes grünliches Erbrechen, unkontrollierbares Erbrechen, Schluckauf, teigige Stühle, 
Schmerzen im Bereich der Ureter oder vermehrten Urin und vermehrten Harndrang, 
Albuminurie, erythematöse Ausschläge im Gesicht, am Rumpf und den Oberschen-
keln, gefolgt von perlschnurartigen Bläschen in Gesicht und Nacken.
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Boricum acidum

Es wurden drei Fälle von Vergiftung berichtet, in denen die Vagina mit der trockenen 
Säure vollgestopft wurde, die durch ein Tampon zurückgehalten wurde, bis eine Ver-
flüssigung stattfand. 
Folgende Symptome traten auf: Ameisenlaufen an Händen und Füßen, später im 
Gesicht. Trauriger Gemütszustand, große nervliche Niedergedrücktheit. Brennen der 
Haut, die anschwoll und verkohlt wirkte, alle Bewegungen bereiteten Schmerzen. In 
einem Fall kam es zum Kollaps, die Körpertemperatur war niedriger als üblich, die Pati-
entin seufzte und weinte abwechselnd. Die Patientinnen waren kalt, die Vagina fühlte 
sich „kalt an, als ob sie mit Eis gefüllt wäre.“ Kälte ist eine herausragende Eigen-
schaft, genau so wie kalter Speichel.

Ähnliche / vergleichbare Mittel: 
Borax, Karbolsäure

Kalium bichromicum – zäher Schleim

Zusammenfassung von Boricum acidum

1. Mittel für das Syndrom des septischen Schocks
Die Hauptindikation ist das Syndrom des septischen Schocks, das durch einen Fremdkör-
per in der Vagina verursacht wird. Boricum acidum wird daher hauptsächlich als gynäko-
logisches Antiseptikum eingesetzt. Es kann auch bei Infektionen der Vagina bei jungen 
Mädchen verwendet werden und bei einer Infektion durch einen Fremdkörper.
Boricum acidum verbindet man mit empfindlichen jungen Mädchen, die zu Krämpfen 
und Anfällen neigen. Es ist ein Mittel für Ohnmachtsanfälle, Ödeme und Hautausschläge.

2. Hitzewallungen in der Menopause
Es widersetzt sich der Hitze durch Kälte und ist ein gutes Antiseptikum, daher ist es ein 
nützliches Mittel für die Übergangsstadien der weiblichen Entwicklung.
Junge Mädchen – menstruierende Frauen – die Menopause, all dies sind Entwick-
lungsstadien des weiblichen Körpers. Es ist ein Mittel für alle Stadien / Zeiten der weib-
lichen sexuellen Entwicklung.

Schlussfolgerung
Boricum acidum ist hauptsächlich aus antiseptischen und gynäkologischen Gründen 
indiziert. Es ist nützlich in vielen Stadien der weiblichen sexuellen Entwicklung.
Es erlaubt es, verschiedene Frauenleiden zu beseitigen, die von der konventionellen 
Medizin nicht so leicht geheilt werden können und hilft dadurch vielen Patientinnen.

1.

2.
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Kapitel 22

Ribonucleicum acidum
Wir kommen hier zu einer Säure, die besonders in der Pädiatrie nützlich ist, weil sie bei 
Aufmerksamkeitsdefizit und Konzentrationsstörungen in der Schule hilft.

Fall: Ludivine
Man bringt mir im Dezember 2000 die junge Ludivine in die Praxis, die mangelnde 
Aufmerksamkeit zeigt und in den Schulnoten immer schlechter wird. Sie ist in der drit-
ten Klasse der Grundschule und ist im Allgemeinen ein lebhaftes und fröhliches Kind. 
Ihre Eltern sind Portugiesen, und sie hat deshalb seit ihrer Geburt mit der Zweispra-
chigkeit zu kämpfen. 
Ich schicke sie zum Spezialisten unseres Krankenhauses für Schulprobleme, um einige 
Tests durchzuführen und um festzustellen, wo ihre Probleme liegen.
Die Tests zeigen normale Ergebnisse, aber sie haben aufgedeckt, dass das Kind durch 
seine sehr strenge und anspruchsvolle Klassenlehrerin sehr angespannt und gestresst 
ist. Die strenge Disziplin, die ihr aufgezwungen wird, kollidiert mit der Lebhaftigkeit 
ihres Charakters und blockiert so die Konzentration und führt zu Lernschwierigkeiten.
Sie hat auch leichte psychomotorische Probleme. 
Während sie dafür an Übungen zur Koordination der Bewegung teilnimmt, studiere 
ich ihr homöopathisches Bild. 
Sie ist vom Charakter her ein ziemlich trockenes Kind und hat großen Appetit. Sie 
nascht den ganzen Tag lang Süßigkeiten. 
Als ich sie frage, was sie später einmal machen will, antwortet sie, dass sie auf dem 
Land leben will, um mehr Platz zu haben.
Das Verlangen nach Raum und Bewegungsfreiheit passt zu einem Säureprofil.
Dieser Faktor in Verbindung mit ihren Essgewohnheiten bringen mich auf Ribonuclei-
cum acidum, das ich ihr als 1000 K gebe.
Das Kind beendet das Schuljahr mit Auszeichnung und wird problemlos in die nächste 
Klasse versetzt.

Materia medica52 

Pharmakologie
Rib-ac., Ribonucleicum acidum. RNA. 

52   Dr. J. H. Clarke, Praktische MM, 1994;  Murphy, R., Klinische MM; Julian O., Materia Medica 
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Ribonucleicum acidum

Traditionelle Medizin
Die Prüfung von RNA nach der Methode von Hahnemann wurde 1971 und 1972 von 
O. A. Julian durchgeführt. 22 Personen, darunter zwei Frauen, nahmen an der Prüfung 
teil. Die folgenden Potenzen wurden verwendet: D 3, C 7, C 30 und Placebo im Dop-
pelblindversuch.
Die folgenden Symptome sind das Ergebnis dieser Prüfung, zusammen mit den kli-
nischen Erfahrungen belgischer homöopathischer Autoren, unter denen auch Dr. 
Guiot aus Wavre ist. Er ist der einzige, der auch eine Prüfung an sich selbst vornahm. 
Das Mittel wird von Dr. Maurice Jenaer für die Behandlung von Krebs und Leukämie 
empfohlen.

Konstitution 
Allergische und psorische Konstitutionen. Tuberkulöse Zustände. Krebszustände.

Medizinische Indikationen
Ribonucleicum acidum fühlt sich lebhaft, optimistisch und dynamisch. Verminderte 
Körperkraft. Allgemeine Mattigkeit. Fühlt sich depressiv, fühlt sich nicht wohl in seiner 
Haut. Er ist morgens teilweise so müde, dass er sogar den Wecker überhört. Schläfrig, 
müde. Schwindel. Steifigkeit. Will davonlaufen („Abscheu vor Paris und allem“ - Julian). 
Endokrine Drüsen produzieren einen zu zähflüssigen Schleim.
Verlangen nach Schlaf, Essen und Sex. Hunger mit dem Bedürfnis, den ganzen Tag 
lang etwas zu knabbern, vor allem Zucker und Süßes. Frösteln, muss mit zwei 
Schlafanzügen oder Nachthemden, Socken und drei Decken schlafen. Leichte Ödeme 
an den Füßen und Händen. Schwankendes Gewicht: plötzliche Gewichtszunahme, 
dann plötzlicher Gewichtsverlust zwei Tage später. Kraftlose Schwäche, kortikal und 
medullär. Müde, schläfrig, hungrig.

Modalitäten 
Besser beim Liegen auf dem Bauch. (Medorrhinum)
Schlimmer beim Liegen auf dem Rücken, und durch Kälte.

Gemütssymptome
Persönlichkeitsstörungen bei Kindern (macht dauernd Probleme, achtlos, zu langsam 
bei der Schularbeit). Geistig träge. Kann sich nicht auf geistige Arbeit konzentrieren. 
Geistig überanstrengt. Psychisch und körperlich langsam. Fühlt sich, als ob seine Ner-
ven blank liegen würden. Aggressiv. Widerwärtiger Charakter. Will alles und nichts. 
Erträgt nicht das geringste, hält nichts aus und weint wegen allem. Hängt sich an Klei-
nigkeiten auf, macht alles kaputt und wird dadurch noch wütender. Will davonlaufen, 
allem entfliehen. Fühlt sich erschöpft und geht einfach weg.
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Körperliche Symptome
Klinische Zeichen
Allergische Zustände. Ekzeme. Epilepsie. Gewichtsschwankungen. Herpes. Hypoglyk-
ämie. Hypotonie. Hypothyreoidismus. Krebs. Leukämie. Schlaflosigkeit. Urtikaria. Vari-
köse Ulzera. 
Abdomen: - Aufgebläht, vor allem am späten Nachmittag. Krämpfe im Querkolon um 
16:00 Uhr. Biliäre Sykose. Pankreasinsuffizienz.
Blut: - Kreislaufprobleme. Leukämie. Hypotonie. Leukopenie.
Extremitäten: - Infektion um die Fingernägel herum, besonders am Zeigefinger, am 
zweiten und dritten Finger der rechten Hand. Hände und Füße sind leicht geschwol-
len. Schwellung der unteren Gliedmaßen, ausgeprägter morgens und abends. Arthral-
gie im Rücken und in der Lendenregion. Lymphödem. 
Haut: - Wiederkehrender Herpes. Neigung zum Wiederaufbrechen alter, verheilter 
Geschwüre. Fissuren an den Fersen, die Haut der Fersen schält sich in langen Streifen 
ab. Kleine rote Flecke an der Stirn, die schnell verschwinden. Neigung zu Ekzemen. 
Chronische, wiederkehrende Ekzeme. Urtikaria. Variköse Ulzera.
Magen: - Beißende Dyspepsie. Übelkeit.
Männliche Genitalien: - Gesteigerte Libido. Impotenz.
Mund: - „Fieberbläschen“ (Herpes), Mitte der Unterlippe. 
Nahrungsmittel: - Extremer Hunger oder Appetitverlust. Hungergefühle. Abneigung 
gegen Fett und heißes Essen. Starkes Verlangen nach Zucker, nascht gern. Hypoglyk-
ämie. Verlangen nach Essig und kaltem, würzigem Essen, was leicht zu schlucken ist. 
Muss oft essen.
Nase: - Kleine Pickel in den Nasenflügeln.
Rektum: - Neigung zur Verstopfung. Wässrige Diarrhö mit Kolik.
Rücken: - Gelenkschmerzen in Schultern und Füßen. Schmerzen entlang der ganzen 
Wirbelsäule. 
Schlaf: - Schläfrigkeit um die Mittagszeit / am frühen Nachmittag. Schläft schlecht, 
wacht aufgeregt und müde auf. Hartnäckige Schlaflosigkeit zwischen 2 und 4 Uhr 
morgens.
Weibliche Genitalien: - Steigerung der Libido. Übel riechende Leukorrhö. Sexuelle 
Schwäche. Frigidität. Vaginalmykose.

Ähnliche / vergleichbare Mittel:
DNA, Silicea, Cortison, Tuberculinum

Alfalfa – gesteigerter Appetit, Gewichtszunahme.

Cannabis sativa – gesteigerter Appetit, Verlangen nach Süßigkeiten, naschhaft.

1.

2.

3.
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Kommentar zu Ribonucleicum acidum

1. Probleme in der Schule
Dies ist ein häufiger Grund für eine Konsultation beim Kinderarzt, daher ist die Hilfe 
dieses Mittels sehr willkommen.
Obwohl es für diese Indikation bei Kindern nützlich ist, muss man für die korrekte Ver-
schreibung das Säurebild kennen und verstehen.

2. Verlangen nach Platz
Dieses Verlangen nach Raum und allgemein nach Einheit finden wir im Bild der Säu-
ren. Die lebenslustige Seite kommt sicher vom Ribonuclein-Anteil der Zelle, und die 
Zelle ist die Grundlage des Lebens.

3. Will den ganzen Tag Zucker naschen
Das finden wir bei vielen Mitteln, und so ist es nicht für RNA allein typisch. Aber es ist 
ein gutes Bestätigungssymptom.

4. Mittel bei Pankreatitis
Sehr nützlich, sobald man Flatulenz sieht und ein Säureprofil vor sich hat.

Schlussfolgerung
Diese Säure findet in der Pädiatrie ein breites Indikationsfeld. Man muss sie nur ken-
nen!
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